
v

MUSICAL
FINDE DIE BESTIMMUNG

Jugendchor Farfallina Singers Obernau Kriens
Teenie-Singers Eschenbach

Über 60 Katzen, eine Lady und ein Tiger...

weitere Infos unter
www.farfallina-singers.ch
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Wir freuen uns sehr, Sie zur Aufführung des Cäts-Jugendchormusicals zu begrüssen. 
Geniessen Sie die Aufführung, seien Sie ganz Ohr und fühlen Sie sich wohl am Meereshafen. 
Bitte schalten Sie Ihr Handy ganz aus, damit wir möglichst wenig Störungen auf unserer sensiblen 
Mikrofonanlage haben. 
Auch für Fotos ist schon gesorgt. Die Fotos können auf www.farfallina-singers.ch angeschaut werden. 

Nun lassen wir die „Katzen aus dem Sack“: Bühne frei für die Jugendchöre aus Kriens und Eschenbach!

Ein Jugendchormusical von Patrizia Villiger

Lady, eine junge Katzendame ist neu in eine Hafenstadt am Meer gezogen. Bei ihrer ersten Erkundungstour 
durch die nähere Umgebung und an den Hafen, weiss sie noch nicht, dass sie damit das Revier der Stadtkatzen 
betreten hat. Ihre Neugier führt sie zum Wasser, und dort, am Ufer, sieht sie einen leeren Überseekoffer 
stehen. Alles will sie kennenlernen. Darum beschnuppert sie diese grosse Kisten von aussen und schliesslich 
auch von innen. Doch da schlägt der Wind den Deckel zu - Lady ist gefangen.

	 Zum Inhalt

Die Stadtkatzen, die kurz darauf am Hafen 
erscheinen, riechen sofort, dass eine fremde Katze 
in ihr Revier eingedrungen ist. Doch sie können sie 
nirgends sehen. Queen, die selbsternannte Chefin 
des Clans, befiehlt ihren „Untertanen“, in der 
näheren Umgebung die Nase nach dem fremden 
Parfum offenzuhalten, um dem Eindringling auf die 
Spur zu kommen.

FINDE DIE BESTIMMUNG



Als Lady nach ihrem ersten Schock in der Kiste zu 
miauen und kratzen beginnt, wird sie von einem 
sympathischen, unabhängigen Tigerkater befreit. 
Doch bei der anschliessenden Suche nach ihrem 
Zuhause, weiss sie gar nicht mehr, auf welcher Seite 
sie suchen soll. Da trifft sie auf Streunerkatzen, 
die Lady gerne in ihrem Clan willkommen heissen 
würden. Doch Lady möchte lieber nach Hause, 
da sie ja im Gegensatz zu den Streunern noch ein 
Zuhause hat. Bevor die Streuner Lady jedoch gehen 
lassen, sind sie vor Freude über die neu gewonnene 
Freundin ziemlich ausgelassen und laut in den 
Strassen der Hafenstadt. 

Das hören die Stubenkatzen, die immer mal wieder das 
Treiben der Streuner auf der Strasse kritisch beobachten. 
Doch heute scheint es einmal interessant zu sein. Lady 
fesselt deren Blicke so intensiv, dass Stella, die älteste der 
Stubenkatzen aus dem Fenster auf die Strasse fällt. Dank 
diesem Missgeschick findet Lady ihr Zuhause wieder, und 
die Streuner verabschieden sich.

Bei den Landkatzen geht alles friedlich zu und her – denkt 
man! Doch der immer gleiche Trott von Milch trinken über 
Schlafen zum Mäuse fangen auf dem Feld ist besonders 
für Abraxas auf die Dauer keine Befriedigung mehr. Er 
möchte gerne eigene Wege gehen, im Leben etwas wagen 
und dem inneren Drängen endlich nachgeben können. 
Zunächst stösst er bei seinen Artgenossen auf Ablehnung. 
Doch angeregt durch Abraxas` Ideen, finden auch sie 
nach und nach zur Überzeugung, dass es lohnenswert ist, 
im Leben mehr zu suchen und zu erfahren, als nur alten, 
inhaltslosen Traditionen zu folgen. Über ihrem Erleben 
vergessen die Landkatzen fast, beim heutigen Vollmond 
der Versammlung aller vier Katzenclans beizuwohnen. 
Schnell machen sie sich auf den Weg.

Als Strafe für ihr Zuspätkommen fallen die Landkatzen 
in der Hierarchie der Katzenversammlung eine Stufe 
zurück. Auch Lady wird von Queen an die Versammlung 
befohlen, wo sie sich augenblicklich in Abraxas verliebt. 
Dummerweise müssen Abraxas und Lady wegen diesem 
„Vergehen“ getrennt auf eine Vollmond-Schiffrundfahrt. 



Wie dann alle Katzen ihre persönlichen Anliegen 
und Wünsche vorbringen und sich mit Taten 
und der Stellung ihrer Besitzer brüsten, platzt 
der grosse Tigerkater in die Versammlung 
und stellt die Katzen zur Rede. Er stellt ihnen 
ihre falschen Vorstellungen über das Gelten 
und Gelten-Wollen gnadenlos vor Augen. 
Als Queen sich bei ihm beliebt machen will, 
stiehlt ihr Lady, die eben von ihrer Rundfahrt 
zurückkehrt, des Katers Aufmerksamkeit und 
bringt ihn von der Versammlung weg. Queen 
und ihre Stadtkatzen sind darüber sehr erbost. 

Darum heckt Queen einen Plan aus, um sich Lady  zukünftig vom Hals zu halten. Sie weiss nämlich, dass 
immer abends um neun Uhr die Katzenfänger in der Stadt die Runde machen, um streunende Katzen 
einzusammeln. Darum lädt sie Lady um neun ein, auf sie zu warten. Als Vorwand gibt sie an, dass Lady 
dann dem Stadtkatzenclan beitreten könne. Wenn 
nicht Abraxas dazwischengetreten wäre, wäre Queens 
Plan aufgegangen. Doch statt Lady wird Abraxas 
gefangen, welchen jedoch die Streunerkatzen wieder 
aus den Fängen der Katzenfänger befreien. Als Queen 
sich vergewissern will, dass ihr Plan aufgegangen ist, 
entdeckt sie unerwartet Abraxas und Lady gemütlich 
am Strand sitzen. Überrascht über diese Situation will 
sie sich herausreden und merkt darüber nicht, dass die 
Katzenfänger zurückkehren und sich ihr anschleichen. 
Den Menschen gelingt es, Queen zu fangen und in einen 
Käfig zu sperren, welcher vorläufig zur Abschreckung 
auf dem Hafengelände stehen bleiben soll.

Den Katzen ist klar, dass eine eingesperrte Katze nicht 
mehr das Oberhaupt aller Katzenclans sein kann, und 
so entscheiden sie, Abraxas in dieses Amt zu wählen. 
Dieser aber ordnet als erstes an, dass der Tigerkater 
Queen aus dem schweren Käfig befreit und wünscht 
sich für die Zukunft eine Katzengemeinschaft, in der 
nicht das Gegeneinander sondern das Miteinander 
im Vordergrund steht.



	 Mitwirkende

Lady		  Johanna Jung
Tiger		  Giuseppe Ingoglia

Stadtkatzen:

Queen		 Silvana Rüedi
Newada 	 Julia Blättler
Sidney		 Laura Blättler
Minouch	 Maria Golovatyuk

sowie:
Mahelet Engel, Alina Helfenstein, Lynn Kaufmann, Lorena Lustenberger, Natalie Matter, Pedro Mota de 
Souza (Mensch), Seline Portmann, Chantal Renggli, Domenico Soriano (Mensch), Fabio Soriano (Mensch)

Streunerkatzen:

Strolch		 Murielle Bovard
Kasimir	 Noemi Brönnimann

sowie:
Lisa Bregenzer, Amara Buchwalder, Saria Buchwalder, Yara Buchwalder, Andrea Gasser, Jona Herrmann, 
Lena Hess, Sarina Kühl, Mona Niederberger, Alija Prieto, Annalena Wicki 

Stubenkatzen:

Stella		  Esmeralda Züst

sowie:
Céline Bovard, Aisha Bucher, Julia Gisler, Ramona Haas, Ava Jakobsson, Amélie Klingenfuss, Léonie 
Klingenfuss, Esther Mazzotta, Veronica Mazzotta, Jasmine Meier, Leonie Orsi, Heidi Peter

Landkatzen:

Abraxas	 Nico Stocker
Diamond	 Lara Brun
Starlight	 Jeanine Wyss

sowie:
Anika Bisang, Remi Gerber (Mensch), Lars Helfenstein (Mensch), Camila von Hoffmann, Hannah von 
Hoffmann, Melina Kühl, Norina Malbasic, Alina Muff, Mayte Schurtenberger, Jeremias Stalder (Mensch), 
Fiona Stutz, Eva Zehnder 



	 Die Lieder

						      Solisten:

1. Das Leben nicht verpassen (1)				  

2. Stadtkatzenrevier				    Alina Helfenstein, Mahelet Engel

3. Es ist ein Parfum				    Silvana Rüedi, Julia Blättler, Laura Blättler

4. Freunde sind ein Lebensglück		  Noemi Brönnimann, Murielle Bovard, Annalena Wicki, 
						      Lisa Bregenzer, Jona Hermann, Yara Buchwalder, 
						      Amara Buchwalder, Alija Prieto, Andrea Gasser, Lena Hess

5. Wir werden immer Zuschauer sein	 Julia Gisler, Heidi Peter, Céline Bovard, Esmeralda Züst

6. Freunde sind ein Lebensglück (Reprise)	

7. Alle im Banne der Tradition		  Anika Bisang, Lara Brun, Melina Kühl, Jeremias Stalder, 
						      Eva Zehnder, Alina Muff

8. Ausgetretene Pfade			   Jeanine Wyss, Nico Stocker

9. Katzenversammlung					   

10. Zittern und Zagen			   Amara Buchwalder, Lisa Bregenzer

11. Finde die Bestimmung			   Giuseppe Ingoglia, Johanna Jung

12. Wir sind in Rage				    Natalie Matter, Seline Portmann, Maria Golovatyuk, Julia 		
						      Blättler, Laura Blättler

13. Freunde sind für dich da					   

14. Ein neues Katzenoberhaupt				  

15. Das Leben nicht verpassen (2)					   



Leitung: 				    Ursin Villiger
Klavier: 				    Patrizia Villiger
Regie / Stimmbildung:		  Marisa Urfer
Stimmbildung:			   Elsbeth Burgener
Choreographie:			   Silvana Rüedi, Julia Blättler, Laura Blättler
Requisiten: 				    Patrizia Villiger
Schminken: 				    Daniela Birrer, Sabine Achermann, Béatrice Wyss, 
					     Marianne Jung, Andrea Galanti
Tontechnik / Beleuchtung: 		  Fabian Stadler
Fotos: 					     Hardy Konzelmann
Elternmithilf-Koordination: 		  Esther Hess, Daniela Birrer

	 Team

...an alle Eltern für Ihre Unterstützung und Mithilfe bei so vielen Arbeiten rund um das Musical-Projekt. 

Eintritt frei – Freiwilliger Kostenbeitrag
Wir danken Ihnen für die finanzielle Unterstützung  

	 Ein besonderes Dankeschön...



Vielen Dank für Ihren Besuch!

Weitere Informationen zu den Chören:
www.farfallina-singers.ch

www.musikschule-eschenbach.ch

Weitere Kompositionen von Patrizia Villiger sind erhältlich unter:
www.kristall-musik.ch


